
Austausch 
der Gummiringe 

1. 

Entfernen Sie alle alten Gummiringe.

Legen Sie die Trommel mit der Fellseite nach unten 

auf eine glatte und ebene Oberfläche.

4.

Hängen Sie die Metallstifte in die Schlaufen ein.

3. 

Es ergeben sich innen je 2 Gummi-Schlaufen.

2.

Fädeln Sie alle 4 neuen Gummiringe von außen 

durch die vorgesehenen Löcher.



5.

Legen Sie das Griffkreuz in die Trommel.

8.

... bis der Metallstift in der Kerbe einrastet.

7.

Stecken Sie nun das eingekerbte Holzwerkzeug 

zwischen Trommelrahmen und Metallstift ...

6.

Die Einkerbungen des Griffkreuzes weisen nach 

oben.



9.

Klappen Sie nun das Holzwerkzeug in die Waag-

rechte.

12.

Drehen Sie die Trommel so, dass der soeben einge-

setzte Gummiring zu Ihnen weist.

11.

Der erste Gummiring ist eingesetzt.

10.

Schieben Sie nun den Metallstift von der Kerbe des 

Holzwerkzeuges in die Kerbe des Griffkreuzes.



13.

Ziehen Sie dort das Griffkreuz vom Trommelrah-

men weg und klemmen Sie das Holzwerkzeug ohne 

Kerbe zwischen Trommelrahmen und Griffkreuz. 

Dabei weist die bauchige Seite des Werkzeuges 

zum Griffkreuz.

16.

Entfernen Sie die Holzwerkzeuge und dehnen Sie 

den neu eingesetzten Gummiring, indem Sie das 

Griffkreuz ziehen, bis es den Trommelrahmen 

berührt. 

(Weil nun beide Gummiringe gleichmäßig gedehnt 

wurden, findet das Griffkreuz seine Mittelposition.)

15.

Jetzt können Sie auf der gegenüberliegenden Seite 

mit dem eingekerbten Holzwerkzeug wieder den 

Metallstift aufnehmen und im Griffkreuz einsetzen. 

(siehe 7. bis 10.)

14.

Drücken Sie das Holzwerkzeug langsam nach 

unten. 

(Nur so weit bis das gegenüberliegende Ende des 

Griffkreuzes den Trommelrahmen gerade berührt.)



17.

Verfahren Sie mit dem 3. Gummring ebenso wie 

beschrieben für das Einsetzen des 1. Gummiringes. 

(siehe 7. bis 10.)

20.

Nun sind alle Gummiringe ausgetauscht.

Wir wünschen Ihnen wieder viel 
Freude mit der Trommel!
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19.

Entfernen Sie die Holzwerkzeuge und dehnen Sie 

auch den 4. Gummiring. (siehe 16.)

18.

Verfahren Sie mit dem 4. Gummring ebenso wie 

beschrieben für das Einsetzen des 2. Gummiringes. 

(siehe 13. bis 15.)


